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Gottesdienste

Schüpfheim – Flühli – Sörenberg

Dienstag, 1. Februar
Sörenberg 08.00 Eucharistiefeier
Schüpfheim 09.00 Wortgottesfeier

Mittwoch, 2. Februar
Flühli 09.00 Eucharistiefeier/Kerzen -

segnung/Blasiussegen

Donnerstag, 3. Februar
Schüpfheim 16.00 Eucharistiefeier/Blasius segen

im WPZ
16.30 Blasiusandacht

Flühli 16.15 Blasiusandacht

Freitag, 4. Februar –Herz-Jesu-Freitag
Schüpfheim 08.00 Stille Anbetung

09.00 Eucharistiefeier

Samstag, 5. Februar
Schüpfheim 09.00 Eucharistiefeier/Gedächtnisse

(ZP), Übertragung ins Pfarreiheim

5. Sonntag im Jahreskreis
Samstag, 5. Februar
Schüpfheim 17.45 Rosenkranz

18.30 Eucharistiefeier/Gedächtnisse/
Segnungen

Flühli 19.30 Kommunionfeier/Blasiussegen

Sonntag, 6. Februar
Schüpfheim 09.30 Eucharistiefeier/Segnungen

(ZP), Livestream
09.30 Eucharistiefeier im WPZ

Sörenberg 10.00 Eucharistiefeier/Blasiussegen
10.00 Chinderfiir

Dienstag, 8. Februar
Flühli 08.00 Schülergottesdienst
Schüpfheim 09.00 Wortgottesfeier
Sörenberg 09.30 Eucharistiefeier, Salwideli

Mittwoch, 9. Februar
Flühli 09.00 Eucharistiefeier

Donnerstag, 10. Februar
Schüpfheim 16.00 Eucharistiefeier im WPZ

Livestream:Übertragung auf Youtube
Livestream+: Übertragung auf Youtube und ins WPZ

6. Sonntag im Jahreskreis
Samstag, 12. Februar
Schüpfheim 17.45 Rosenkranz

18.30 Kommunionfeier
Flühli 19.30 Eucharistiefeier

Sonntag, 13. Februar
Schüpfheim 09.30 Eucharistiefeier (ZP), Livestream+

09.30 Chinderfiir im Pfarreiheim
Sörenberg 10.00 Eucharistiefeier

Dienstag, 15. Februar
Sörenberg 08.00 Eucharistiefeier
Schüpfheim 09.00 Wortgottesfeier

Mittwoch, 16. Februar
Flühli 09.00 Eucharistiefeier

Donnerstag, 17. Februar
Schüpfheim 15.45 Stationengottesdienste im WPZ

7. Sonntag im Jahreskreis
Samstag, 19. Februar
Schüpfheim 17.45 Rosenkranz

18.30 Eucharistiefeier
Flühli 19.30 Kommunionfeier

Sonntag, 20. Februar
Schüpfheim 09.30 Eucharistiefeier (ZP), Livestream+

Sörenberg 10.00 Kommunionfeier
10.00 Chinderfiir

Dienstag, 22. Februar
Schüpfheim 09.00 Wortgottesfeier
Sörenberg 09.30 Eucharistiefeier, Salwideli

Mittwoch, 23. Februar
Flühli 09.00 Eucharistiefeier

Donnerstag, 24. Februar
Schüpfheim 16.00 Eucharistiefeier im WPZ

Samstag, 26. Februar
Schüpfheim 09.00 Eucharistiefeier/Gedächtn. (ZP)

8. Sonntag im Jahreskreis
Samstag, 26. Februar
Schüpfheim 17.45 Rosenkranz

18.30 Eucharistiefeier
Flühli 19.30 Eucharistiefeier

Sonntag, 27. Februar
Schüpfheim 09.30 Eucharistiefeier (ZP), Livestream+

Sörenberg 10.00 Eucharistiefeier



www.pastoralraum-oe.ch Pastoralraum Oberes Entlebuch 3

Gottesdienste

Escholzmatt – Wiggen – Marbach

Mittwoch, 2. Februar
Escholzmatt 08.45 Rosenkranz

09.15 Eucharistiefeier/Kerzensegnung

Donnerstag, 3. Februar
Marbach 18.00 Gebetsabend (Anbetung)

20.00 Eucharistiefeier/Beichte/
Kerzensegnung/Blasiussegen

Freitag, 4. Februar
Escholzmatt 19.05 Rosenkranz

19.30 Eucharistiefeier/Beichte/
Kerzensegnung/Blasiussegen

5. Sonntag im Jahreskreis
Samstag, 5. Februar
Marbach 17.00 Eucharistiefeier/Brotsegnung/

Blasiussegen
Escholzmatt 19.30 Eucharistiefeier/Brotsegnung/

Blasiussegen (ZP), Livestream

Sonntag, 6. Februar
Marbach 09.00 Eucharistiefeier/Brotsegnung/

Blasiussegen
Wiggen 10.30 Eucharistiefeier/Brotsegnung/

Kerzensegnung/Blasiussegen (ZP)

Dienstag, 8. Februar
Marbach 08.00 Eucharistiefeier

Mittwoch, 9. Februar
Escholzmatt 08.45 Rosenkranz

09.15 Eucharistiefeier

Freitag, 11. Februar
Marbach 19.30 Eucharistiefeier

Samstag, 12. Februar
Escholzmatt 09.00 Eucharistiefeier/Gedächtn. (ZP)

6. Sonntag im Jahreskreis
Samstag, 12. Februar
Marbach 17.00 Eucharistiefeier
Wiggen 19.30 Eucharistiefeier

Sonntag, 13. Februar
Marbach 09.00 Eucharistiefeier
Escholzmatt 10.30 Eucharistiefeier mit Kirchenchor

(ZP), Livestream

Mittwoch, 16. Februar
Escholzmatt 08.45 Rosenkranz

09.15 Eucharistiefeier

Freitag, 18. Februar
Marbach 19.30 Eucharistiefeier

7. Sonntag im Jahreskreis
Samstag, 19. Februar
Marbach 17.00 Eucharistiefeier
Wiggen 19.30 Eucharistiefeier

Sonntag, 20. Februar
Marbach 09.00 Eucharistiefeier
Escholzmatt 10.30 Eucharistiefeier (ZP), Livestream

Dienstag, 22. Februar
Marbach 08.00 Eucharistiefeier

Mittwoch, 23. Februar
Escholzmatt 08.45 Rosenkranz

09.15 Eucharistiefeier

Freitag, 25. Februar
Marbach 19.30 Eucharistiefeier

Samstag, 26. Februar
Escholzmatt 09.00 Eucharistiefeier/Gedächtnisse

8. Sonntag im Jahreskreis
Samstag, 26. Februar
Marbach 17.00 Eucharistiefeier
Wiggen 19.30 Eucharistiefeier

Sonntag, 27. Februar
Marbach 09.00 Eucharistiefeier
Escholzmatt 10.30 Eucharistiefeier (ZP), Livestream

Livestream:Übertragung auf Youtube
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Opferansagen

5./6. Februar: Fairmed
Fairmed, ein Hilfswerk mit Sitz in Bern, hat es sich zum
Ziel gesetzt, dass weltweit niemand mehr an einer heilba-
ren Krankheit leiden oder sterben soll. Seit 1959 setzt sich
Fairmed für vernachlässigte und von Krankheit und Ar-
mut bedrohte Menschen in Afrika und Asien ein.

Fairmed, Aarbergergasse 29, 3001 Bern
IBAN CH54 0023 5235 3197 0501 M

12./13. Februar: Seelsorge durchDiözesankurie
Bischof Felix Gmür leitet die Seelsorge im Bistum Basel.
Er unterstützt und koordiniert sie zusammen mit seinen
Mitarbeiterinnen und Mitarbeitern an der Diözesankurie
in Solothurn. Zur Arbeit mit Menschen gehören viele Ge-
spräche. Das alles hat auch eine materielle Seite. Die ent-
sprechenden Kosten werden über Kirchensteuergelder
finanziert. Für ausserordentliche Aufwendungen wird
eine Kirchenkollekte aufgenommen.

Bischöfliche Kanzlei Solothurn
IBAN: CH25 0900 0000 4500 0015 6, Vermerk: Seelsorge

19./20. Februar: Paradiesgässli Luzern
Das Paradiesgässli ist eine freiwillige Anlaufstelle für Fa-
milien, die von Sucht und Armut betroffen sind. Fach-
leute beraten und begleiten Mütter und Väter mit Sucht-
problemen. Dabei geht es unter anderem um die
Förderung von Verantwortungsbewusstsein und Erzie-
hungskompetenz und um Unterstützung in rechtlichen
und finanziellen Fragen. Ziel ist es, betroffene Familien
zu stützen, ihr soziales Umfeld zu fördern und den Zu-
gang zu anderen Fachstellen zu ermöglichen, um die Le-
bensqualität von Eltern und Kindern zu verbessern.

Verein Kirchliche Gassenarbeit Luzern
IBAN: CH37 0900 0000 6003 0609 6, Vermerk: Paradiesgässli

26./27. Februar: Diözesane Räte undKommissionen
Bischof Felix Gmür arbeitet mit zahlreichen Gremien zu-
sammen. Der Seelsorgerat, der Priesterrat und der Rat
der Diakone und Theolog/innen beraten den Bischof in
vielfältigen Themenbereichen. Verschiedene Kommissio-
nen arbeiten in seinem Auftrag, beispielsweise im Be-
reich der Diakonie, der Katechese, der Liturgie und der
Jugendpastoral.

Bischöfliche Kanzlei Solothurn
IBAN: CH25 0900 0000 4500 0015 6, Vermerk: Diözesane Räte

Livestreams Sonntagsgottesdienste

Die Sonntagsgottesdienste aus den Pfarrkirchen
Schüpf heim und Escholzmatt werden live auf Youtube
übertragen. Sie finden den Link zu den Youtube-Ka-
nälen bis Ende Januar auf unseren bisherigen Web-
sites www.pastoralraum-me.ch und www.kathescholz-
matt.ch, ab Februar gelangen Sie über die neue
gemeinsame Website www.pastoralraum-oe.ch dazu.

Über diese
QR-Codes
gelangen Sie
auf Ihrem
Smartphone
direkt zu den
Gottesdienst-
übertragungen.

Livestreams aus
Schüpfheim.

Livestreams aus
Escholzmatt.

Schutzmassnahmen in Gottesdiensten

Ohne Zertifikatspflicht: max. 50 Personen, Masken-
pflicht.
Mit Zertifikatspflicht: 2G-Regel, Maskenpflicht.

Titelbild: Ein Bild wie aus längst vergangenen Zeiten –
und doch erst zwei Jahre her: der Fasnachtsumzug
durch das Dorf Escholzmatt 2020.
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Leitgedanke

Bild: RitaE auf pixabay.com

Ein fasnächtlicher Gedanke
Die Fastenzeit beginnt schon bald,
dabei ist’s Jahr noch gar nicht alt,
die jüngsten Feste nicht lang her;
bald wird das Leben etwas schwer:

Denn uns wird Fasten und Gebet
zur Busse fest ans Herz gelegt.
Dazu auch spenden sollen wir
den Armen – mehr als nur ein Bier.

Doch vorher lädt die Jahreszeit,
die fünfte, heisst sie, weit und breit
zum Feiern, Lärmen und auch Toben,
zum Parodieren die da oben.

Die Fasnacht ausgelassen feiern,
mit Spässen, Masken, Trommeln, Leiern,
ist bald das eigentliche Thema.
Es läuft nach altbewährtem Schema.

Doch dieses Jahr wird’s wieder kritisch:
Die Lage ist – nicht nur politisch –
ungünstig für die grossen Massen;
wir müssen es wohl wieder lassen,

das Feiern in zu grossen Gruppen.
Nichts nützen Masken, Grinde, Puppen.
Das Virus macht ganz schnell die Runde,
entwischt aus Nase, Hand und Munde,

macht Menschen krank, mal mehr, mal minder,
nicht nur Erwachs’ne, nein, auch Kinder.
Die einen fühlen sich ganz übel,
begeben sich schon mal zum Kübel.

Und andern ist der Kopf so schwer,
als hätten sie’s zur Nacht nicht mehr
ins Bett geschafft vor lauter Trinken.
Jetzt bleiben sie zu Haus, in Finken.

Trotz allem dürfen wir uns freuen,
zu feiern Fasnacht – nicht im Leuen,
im Peter’s oder Jost’s Kurhause:
Wir bleiben besser mal zu Hause.

Hirsmändig können sie belassen,
wenn sie das Feiern auf die Gassen
vom Flüeli Dörfli tun beschränken
und Pferd und Bote draussen tränken.

Danach wird’s Aschermittwoch, sicher,
und fertig ist’s mit dem Gekicher.
Dann heisst es fasten, beten, büssen,
den Herrn, den leidenden, still grüssen,

bis wir die Auferstehung feiern,
mit Osterhasen, bunten Eiern.
Und unser Herr, er wird zum Sieger:
O Gott, streck’ auch das Virus nieder!

Anonymus Fasnachtibus
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Pastoralraum

Segnungen

In den Pfarreien Schüpfheim, Flühli,
Escholzmatt, Wiggen und Marbach
waren Anfang Januar die Sternsinger
unterwegs und brachten den Segen
für das neue Jahr zu den Häusern
und Wohnungen. Bei der Sammlung
für Kinderprojekte in Ländern Afrikas
kamen insgesamt über Fr. 14 000.–
zusammen, die wir dem internationa-
len katholischen Hilfswerk Missio
überreichen dürfen. Herzlichen
Dank den Kindern, Religionslehrper-
sonen, Seelsorgern und Begleitperso-
nen für ihr Engagement!

Im Februar geht es mit verschiedenen
Segnungen weiter:

• An «Darstellung des Herrn» (2. Feb-
ruar) werden Kerzen gesegnet, dies
in Erinnerung an das «Licht zur Er-
leuchtung der Völker», als das der
greise Simeon den neugeborenen
Jesus im Tempel bezeichnet hat.

• Tags darauf ist das Fest des heiligen
Blasius, das mit einer Halssegnung
begangen wird.

• Und am 5. Februar ist der Gedenk-
tag der heiligen Agatha. In den Bä-
ckereien und in Gottesdiensten
wird Agathabrot gesegnet.

Beachten Sie bitte die Hinweise zu
den verschiedenen Segensfeiern auf
den einzelnen Pfarreiseiten.

Urs Corradini, Pastoralraumleiter

Ökumene
Offener Mittagstisch 2022 Segen und Vis-à-vis

Der Februar begegnet uns von
vornherein mit Anlässen zum
Segnen und Segen-Empfangen:
Lichtmess, Blasius, Agatha. Und
Segen hat immer mit Begegnung
zu tun, braucht ein Gegenüber:
«Keiner kann allein Segen sich
bewahren» (KG 147), aber man
kann sich auch nicht einfach
selbst (wirklich) befriedigend seg-
nen.

Deshalb wird ja um den Segen
durch ein Du, ein Gegenüber,
biblisch wie im realen Leben
auch oft gerungen und gekämpft:
Es geht beim «Gutes zusprechen»
auch um Wahrnehmung und An-
erkennung.

Im Buch Genesis lesen wir in der
Jakobs-Geschichte, dass Jakob,
der von Anfang seines Lebens an
als zweitgeborener Zwilling da-
gegen ankämpft, der «ewige
Zweite» zu sein, schliesslich mit
Gott in den Clinch geht: «Ich lasse
dich nicht los aus meinem Griff,
bis Du mich gesegnet hast!»

Segen und Segnen hängt manch-
mal am Einfordern und daran, ob
die Person, die Segen möchte, be-
reit ist, für sich hinzustehen und
einzustehen. In diesem Sinne:
Gott segne Ihr Stehvermögen!

Martin Walter, Leitender Priester

À propos

Jakob ringt mit Gott (vgl. Gen. 32,
23–33). Bild: J. Schäfer, Ökum. Heiligenlexikon
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Unsere neue Website geht online

Wenn alles wie vorgesehen klappt,
geht am 1. Februar die neue Website
unseres Pastoralraums online.

Wir freuen uns über einen gemeinsa-
men ansprechenden Internetauftritt
aller Pfarreien und Kirchgemeinden
im Oberen Entlebuch und hoffen,
dass der Besuch unserer Website für
alle User hilfreich und interessant ist.

Allerdings ist die Website noch nicht
ganz fertig: Einige Unterseiten müs-
sen noch gefüllt und bearbeitet wer-
den, bis alles vollständig ist. Wir bit-
ten Sie also noch um etwas Geduld.
Schauen Sie ab und zu wieder auf
der Website vorbei – Sie werden im-
mer Neues entdecken.

www.pastoralraum-oe.ch

Ein Angebot für die Fastenzeit
Gemeinsam Fasten

«Gemeinsam Fasten» ist eine Aktion
der Hilfswerke HEKS und Fastenak-
tion im Rahmen der ökumenischen
Kampagne. In dieser steht 2022 er-
neut die Klimagerechtigkeit im Mit-
telpunkt.

Während der sechswöchigen Fasten-
zeit vor Ostern fasten in der ganzen
Schweiz Menschen gemeinsam. Sie
thematisieren die globalen, interge-
nerationellen, politischen und gesell-
schaftlichen Ebenen des Klimawan-
dels und suchen nach Wegen, um
den konkreten Wandel im Kleinen
einzuleiten. Fasten – eine Einladung
zur Veränderung des Lebensstils mit
Wohlfühl- und Gesundheitseffekt.
Fasten ist eine Wohltat für Körper,
Geist und Seele und damit viel mehr
als «einfach nichts essen». Fasten ist

eine Pause vom Alltag im Alltag, zu
der sowohl Entspannung, Bewegung,
Entgiftung und Körperpflege wie
auch innere Einkehr gehören. Leben
aus den eigenen Ressourcen ist ein
selbstbestimmtes Erlebnis, das acht-
sam werden lässt gegenüber den
eigenen Bedürfnissen, den Mitmen-
schen und der Umwelt.

Fastenwoche
nachBuchinger/Lützner
Dieses Fasten richtet sich an Men-
schen, die sich körperlich und psy-
chisch gesund und stabil fühlen.

Infoveranstaltung
Samstag, 12. Februar, um 14.00 Uhr
im Pfarrsaal Escholzmatt, rechts
neben dem Hauptportal der kath.
Kirche. Sie erhalten alle nötigen In-
formationen, damit Fasten zu einem
gelingenden Erlebnis wird.

Entlastungstage/Vorbereitungstage
Selbständig ab Donnerstag, 3. März,
während vier Tagen.

Einstimmung ins Fasten
Freitag, 4. März, 19.30 Uhr, im Got-
tesdienst, Pfarrkirche Escholzmatt.

Fastenwoche
Montag bis Samstag, 7. bis 12. März,
jeweils um19.00Uhr.
Tägliche Treffen mit Tee, Austausch
und meditativem Input oder Spazier-
gang; falls situationsbedingt nicht
möglich, online oder telefonisch.

Fastenbrechen
Samstag, 12. März, 10.00 Uhr, im
Pfarrsaal Escholzmatt.
Feierlicher Abschluss und Informa-
tionen zum Nahrungsaufbau.

Information undAnmeldung
bis Sonntag, 6. Februar, an Renate
Muff-Müller (renate-muff@bluewin.ch
oder 079 887 86 74).

Pfarreirat Escholzmatt
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Schüpfheim

Gedächtnisse

Samstag, 5. Februar, 09.00Uhr
(in der Pfarrkirche mit ZP,
im Pfarreiheim oZP)
1. Jahresgedächtnis für Jules Lusten-
berger-Müller, WPZ, früher Brügg-
mösli 30.
Jahrzeiten:
Jakob Dahinden-Zemp, Chätterech.
Klara und Theodor Zihlmann-Zemp,
Dänili. Maria Schmid-Müller, Eyhof,
und Sohn Josef Schmid, Eyhof. Ri-
chard und Rosa Zemp-Schnider,
Bachhof.
Gedächtnisse:
Trudy Lustenberger-Müller, Brügg-
mösli 30. Geschwister Marie, Anton,
Josef und Franz Engel, Tellenbach-
schwändi.

Samstag, 5. Februar, 18.30Uhr
Jahrzeiten:
Familie Lustenberger, Bsetzi. Marlis
und Ben Heinemann und Martha
Lustenberger, Bsetzi. Gabriel und
Familie Felder, Gärbi.

Samstag, 26. Februar, 09.00Uhr
(in der Pfarrkirche mit ZP/
im Pfarreiheim oZP)
Dreissigster für Albert Rettig-
Em menegger, Bodnig 4.
1. Jahresgedächtnis für Theodor
Schmid-Studer, Bachmatte 2.
Jahrzeiten:
Hans und Marie Vogel-Schnider,
früher Oeschemoos.
Gedächtnisse:
Anton und Mathilde Dahinden-Bieri,
Underberg. Marie Kaufmann-Löt-
scher, Böslehn, und Niklaus und
Theresia Kaufmann-Limacher, Bös-
lehn. Für die verstorbenen Mitglieder
der Feldschützengesellschaft.

Verstorben

Am 18. Dezember verstarb im Alter
von 69 Jahren Maria Felder-Lima-
cher, Schwändistrasse 10.

Am 10. Januar verstarb im Alter von
91 Jahren Walther Unternährer-
Schnyder, Feldgass 1.

Am 15. Januar verstarb im Alter von
70 Jahren Albert Rettig-Emmeneg-
ger,Bodnig 4.

Gott schenke den Verstorbenen die ewi -
ge Ruhe und den Angehörigen Trost.

Opferergebnisse Dezember

Beerdigungsopfer: 558.65
Sonntagsopfer:
Universität Freiburg 251.05
Hof Rickenbach 115.25
Ranfttreffen 351.35
Eine Million Sterne 263.65
Kinderspital Bethlehem 2 751.55
Kollegium St. Michael, Zug 126.10

Herzlichen Dank für Ihre Gaben!

Segensfeiern im Februar

Am Donnerstag, 3. Februar, wird im
Gottesdienst um 16.00 Uhr im WPZ
und in der Andacht um 16.30 Uhr in
der Pfarrkirche der Blasiussegen ge-
spendet.
Im Vorabendgottesdienst am Sams-
tag, 5. Februar, um 18.30 Uhr und
im Gottesdienst am Sonntag, 6. Feb-
ruar, um 09.30 Uhr können die Seg-
nungen von Darstellung des Herrn,
St. Agatha und St. Blasius empfangen
werden. Sie sind herzlich eingeladen,
in diese Gottesdienste Brot und Ker-
zen mitzubringen, welche dann ge-
segnet werden. Zudem wird auch der
Blasiussegen gespendet.

Agathabrot-Segnung

Am Agathatag, Samstag, 5. Februar,
wird in den Bäckereien und in der
Migros Brot gesegnet.

Chinderfiir

Am Sonntag, 13. Februar, sind alle
Kinder bis zur 1. Klasse mit einer Be-
gleitperson zu einer Chinderfiir um
09.30 Uhr ins Pfarreiheim eingela-
den.

Begleiteter Weggottesdienst

Die Zweit- und Drittklässler/innen
dürfen am Sonntag, 13. Februar, um
09.30Uhrden begleiteten Weggottes-
dienst mitfeiern. Treffpunkt ist um
09.20 Uhr vor dem Shelby. Es gibt
auch die Möglichkeit, am Samstag-
abend, 12. Februar, den begleiteten
Weggottesdienst um 18.30 Uhr zu
besuchen. Treffpunkt ist um 18.20
Uhr vor dem Shelby. Herzlich will-
kommen!
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Frauengemeinschaft
Kurs zum Thema «Grenzen
setzen – Freiraum geben»

Eltern sollen ihren Kindern Grenzen
setzen und gleichzeitig Freiraum ge-
ben. Wie geht dies zusammen? Wie
viel Freiraum braucht ein Kind, um
sich gut entwickeln zu können? Sol-
chen Fragen geht Silvia Erni, Eltern-
bildung und Beratung, auf die Spur
und gibt gerne Tipps fürs Familien -
leben.

Der Kurs ist für Mittwoch, 9. März,
um 19.30 Uhr im Pfarreiheim ge-
plant. Ob und wie der Kurs stattfin-
den wird, entnehmen Sie bitte zu ge-
gebener Zeit dem Entlebucher
Anzeiger oder der Website der Frau-
engemeinschaft.

Kurskosten: Fr. 20.–
Auskunft und Anmeldung: bis Mitt-
woch, 2. März, bei Manuela Renggli
(041 484 13 69 oder kurse@fg-schu-
epfheim.ch)

Rückblick
Sternsingen 2022

Am Mittwochnachmittag, 5. Januar,
zogen mehr als 30 Fünftklässler/in-
nen in acht Gruppen als Sternsinger
durch das Dorf Schüpfheim, um
Häuser und Wohnungen und deren
Bewohner/innen zu segnen und um
ein gutes Jahr zu wünschen.

Mit dem Lied «Wir Sternsinger wur-
den zu euch ausgesandt» erfreuten
die Kinder jene Schüpfheimer/innen,
die sie zu Hause antrafen. Mit geseg-
neter Kreide schrieben sie über die
Türen «20* C+ M+ B+ 2022» und ver-
abschiedeten sich mit dem Spruch
«Gott sägni jetzä öiches Huus
und aui, wo göi ii ond us.
Miär wünsche öich äs fröhlechs Jahr,
Kaspar, Melchior, Balthasar».

Herzlichen Dank allen Sternsingern,
allen Begleitpersonen und allen, die
mit ihrer Spende einen Beitrag zum
erfreulichen Ertrag von Fr. 3 418.85

geleistet haben. Das Geld kommt
vollumfänglich dem Hilfswerk Missio
zugute, das es für die Gesundheitsför-
derung für Kinder im Globalen Sü-
den einsetzt.

Eine der acht Sternsingergruppen
beim Anbringen des Segens.
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Flühli

Opferergebnisse Dezember

Universität Freiburg 40.10
Hof Rickenbach 50.80
Ranfttreffen 73.10
Eine Million Sterne 41.80
Kinderspital Bethlehem 322.35
Kollegium St. Michael, Zug 39.00

Herzlichen Dank für Ihre Gaben!

Blasiussegen und
Kerzensegnung

Am Mittwoch, 2. Februar, kann der
Blasiussegen im Gottesdienst um
09.00Uhr empfangen werden. Eben-
falls in diesem Gottesdienst werden
die Kerzen gesegnet. Sie dürfen diese
beim rechten Seitenaltar bereitlegen.
Zum Blasiussegen am Donnerstag,
3. Februar, um 16.15 Uhr sind be-
sonders Schüler, Eltern und deren
Kleinkinder herzlich eingeladen. Am
Samstag, 5. Februar, wird der Blasi-
ussegen im Gottesdienst um 19.30
Uhr gespendet.

Agathabrot

Am Agathatag, Samstag, 5. Februar,
wird das Brot in der Poscht-Beck ge-
segnet.

Rückblick
Sternsinger waren unterwegs

Am 6. Januar waren Schüler/innen
der 5. Klasse als Sternsinger unter-
wegs. Für Kinder aus Afrika konnten
sie den hohen Betrag von Fr. 3 155.–
sammeln. Ganz herzlichen Dank an
alle für die freundliche Aufnahme
der Kinder, welche mit vielen Süssig-
keiten beschenkt wurden, und für die
grosszügigen Spenden.

Flühli/Sörenberg

Seniorenrat Flühli-Sörenberg
Vortrag Ergänzungsleistungen

Dienstag, 15. Februar, 13.30Uhr,
PfarreiheimFlühli
Was sind Ergänzungsleistungen? Wer
hat Anspruch darauf? Wie ist dabei
vorzugehen? Markus Thalmann wird
dies erklären und Fragen beantwor-
ten. Eingeladen sind alle Seniorinnen
und Senioren. Es gilt Zertifikats-
pflicht.

Spendenkonto

für die Innenraumsanierung der
Pfarrkirche St. Josef, Flühli

Katholische Kirchgemeinde Flühli
IBAN CH51 8080 8009 1024 0430 2

oder per Twint:

Innenraumkonservierung
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Sörenberg

Opferergebnisse Dezember

Universität Freiburg 56.20
Hof Rickenbach 82.50
Ranfttreffen 61.00
Eine Million Sterne 85.80
Kinderspital Bethlehem 437.10
Kollegium St. Michael, Zug 72.90

Herzlichen Dank für Ihre Gaben!

Brotsegnung

Am Tag der heiligen Agatha, am
Samstag, 5. Februar,wird in der Rot-
horn-Bäckerei das Brot gesegnet.

Blasiussegen und
Kerzensegnung

Am Sonntag, 6. Februar, kann der
Blasiussegen im Gottesdienst um
10.00Uhr empfangen werden. Eben-
falls in diesem Gottesdienst werden
die Kerzen gesegnet. Sie dürfen diese
beim rechten Seitenaltar bereitlegen.

Chinderfiir

An den Sonntagen vom 6. und 20.
Februar sind alle Basisstufenkinder
um 10.00 Uhr zur Chinderfiir ins
Pfarrsäli eingeladen.

Senioren
Jassnachmittag

Am Dienstag, 1. Februar, 13.30 Uhr,
sind die Seniorinnen und Senioren
zu einem gemeinsamen Jass- und
Plaudernachmittag ins Bijou eingela-
den. Es gilt Zertifikatspflicht.

Frauengemeinschaft
Handletteringkurs

Am Montag, 7. Februar, 19.30 Uhr,
organisiert die Frauengemeinschaft
im Bijou einen Handletteringkurs.
Aufgrund der aktuellen Corona-Situ-
ation wird die Durchführung dieses
Kurses sehr kurzfristig im Entlebu-
cher Anzeiger publiziert. Wir bitten
alle Mitglieder um Verständnis.

Blick von der Alpweid in die Winterlandschaft.
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Escholzmatt

Gedächtnisse

Samstag, 5. Februar, 19.30Uhr
Jahrzeiten:
Emilie und Max Bucher-Hofstetter
und Angehörige, Schybiweg 10.
Agatha Kaufmann-Thalmann, Lom-
bach. Louise und Hans Stalder-Sta-
delmann, Wissemmenboden.

Samstag, 12. Februar, 09.00Uhr
1. Jahresgedächtnis für Peter Löt-
scher, Gigenstrasse 52.
1. Jahresgedächtnis für Franz Lus-
tenberger-Schnyder, Ziegerhütten.
Gedächtnis für Anton Lötscher-
Zemp, Gigenstrasse 52.
Jahrzeit für Gritli Wicki-Bieri,
Rothenbach.

Samstag, 26. Februar, 09.00Uhr
Jahrzeiten:
Johann Josef und Marie Thalmann-
Stadelmann und Söhne Werner und
Franz Xaver Thalmann, Rütiboden.
Fridolin Thalmann-Schöpfer, Ober
Rütiboden. Anton und Marie Hurni-
Thalmann, Schriberschwändeli, und
Tochter Marie Luchsinger, Engi.
Martin Portmann-Nacht, Peter Port-
mann und ihre Eltern Anton und Ju-
dith Portmann-Leiggener, Tellen-
bach.

Verstorben

Am 12. Dezember verstarb im Alter
von 75 Jahren Toni Bitzi-Steffen,
Änetbrügg/Hauptstrasse 118.

Am 18. Dezember verstarb im Alter
von 86 Jahren Josef Kaufmann-
Schnider,Grabenhof.

Am 24. Dezember verstarb im Alter
von 92 Jahren Alice Engel-Bucher,
Sunnematte 1, früher Dorfmatten-
strasse 14.

Am 1. Januar verstarb im Alter von
61 Jahren SchangMeier,Galleli.

Am 9. Januar verstarb im Alter von
91 Jahren Theresia Näf-Limacher,
Sunnematte 2, früher Würzenbach-
strasse 48, Luzern.

Gott schenke den Verstorbenen die ewi -
ge Ruhe und den Angehörigen Trost.

Opferergebnisse Dezember

SSBL Luzern 84.00
Hof Rickenbach 50.05
Stiftung Brändi 120.95
ZFG Luzern 103.45
Kinderspital Bethlehem 241.40
Schoggiherzenverkauf 2 925.00
Spenden Schoggiherzen 485.00

Herzlichen Dank für Ihre Gaben!

Valentinstag

Am Sonntag, 13.
Februar, singt
der Kirchenchor
anlässlich des
Valentinstages
(14. Februar) im Gottesdienst um
10.30 Uhr Liebeslieder. Die Leitung
hat David Kummer inne, an der Or-
gel spielt Wolfgang Sieber. Da der
Entscheid über die definitive Durch-
führung bei Redaktionsschluss noch
nicht feststand, beachten Sie bitte
den entsprechenden Hinweis auf
unserer Website.

Wiggen

Opferergebnisse Dezember

SSBL Luzern 103.85
Hof Rickenbach 109.10
Stiftung Brändi 17.00
ZFG Luzern 31.50
Kinderspital Bethlehem 883.10

Herzlichen Dank für Ihre Gaben!

Pfarreirat
Gemütlicher Nachmittag

Am Mittwoch, 16. Februar, findet ab
13.30 Uhr im Mehrzweckgebäude
Wiggen ein Nachmittag in gemütli-
cher Runde statt. Die Frauen des
Pfarreirats werden ein feines Zvieri
vorbereiten. Der Anlass wird mit Zer-
tifikatspflicht durchgeführt.

Anmeldungen bitte bis Montag,
14. Februar, bei Annemarie Port-
mann (041 486 24 89) oder bei Mar-
lies Schöpfer (041 486 24 29).

Seelsorgeraum EWM
Senioren: Kino

Treffpunkt des nächsten ökume-
nischen Seniorennachmittags ist
am Mittwoch, 16. Februar, um
14.00 Uhr im katholischen Pfarr-
saal Escholzmatt. In Zusammen-
arbeit mit der Cinebar Willisau
zeigen die Organisatoren einen
aktuellen Film.

Senioren: Ferien

Die Seniorenferien finden vom
14. bis 20. Mai 2022 in Sarnen
statt. Die Flyer mit Anmeldefor-
mular liegen beim Schriftenstand
in den Kirchen auf. Bei Fragen
wenden Sie sich bitte an Margrith
Bucher, Leitung Seniorenferien
(079 293 18 30).
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Rückblick

Sternsingen 2022 in Escholzmatt und Wiggen
36 Schülerinnen und Schüler aus Escholzmatt und Wig-
gen haben sich bereit erklärt, beim diesjährigen Sternsin-
gen mitzumachen. Leider mussten sich vier Kinder aus
gesundheitlichen Gründen vom Sternsingen abmelden.
Im Rahmen der gelebten Ökumene von den katholischen
und reformierten Kirchgemeinden wird das diesjährige
Projekt «Gesund werden – gesund bleiben» unterstützt.

Die Schülerinnen und Schüler wurden am Dienstagmit-
tag, 4. Januar, nach der Schule im Pfarrsaal vom Sternsin-
ger-Team mit feinen Spaghetti verpflegt. Nachdem die
Kinder ihre Königsgewänder angezogen hatten, wurden
sie von den katholischen Seelsorgern Pfarrer Martin Wal-
ter und Katarina Rychla und vom reformierten Pfarrer
Marcel Horni auf den Weg gesandt. Mit einer Sternlänge
Abstand und unter Beachtung der aktuellen Corona-

Schutzverordnungen zogen die Sternsinger von Haus zu
Haus. Mit einem Lied und einem Segensgebet bereiteten
die Sternsinger vielen Leuten Freude.

Mit jeder Menge Süssigkeiten und glücklich über die
grosszügigen Spenden konnten sie sich am Abend im
Pfarrsaal bei Punsch und Speckzopf aufwärmen. Bevor
sich die Sternsinger und ihre Begleiter auf den Heimweg
machten, wurde ihnen noch ein Geschenk überreicht.

Herzlichen Dank allen Schülerinnen und Schülern und
den Begleitern, die sich beim Sternsingen beteiligt ha-
ben. Der Einsatz war ein grosser Erfolg! Allen Spenderin-
nen und Spendern ebenfalls ein herzliches Dankeschön:
Es kamen Fr. 6 195.30 zusammen.

Margrith Krummenacher
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Marbach

Gedächtnis

Samstag, 5. Februar, 17.00Uhr
Gedächtnis für Franz und Bertha
Krügel-Lustenberger und Bruder
Hans Krügel, Siberslehn.

Verstorben

Am 23. Dezember verstarb im Alter
von 91 Jahren Max Bucher-Port-
mann,Bühl 49.

Gott schenke dem Verstorbenen die ewi -
ge Ruhe und den Angehörigen Trost.

Opferergebnisse Dezember

SSBL Luzern 372.80
Hof Rickenbach 66.90
Stiftung Brändi 149.45
ZFG Luzern 195.80
Kinderspital Bethlehem 979.30

Herzlichen Dank für Ihre Gaben!

Rückblick
Sternsingen

Mit viel Singfreude waren die drei
Könige am Sonntag- und Mitt-
wochnachmittag unterwegs.

Dankbar, froh gelaunt und etwas
müde kamen sie am Abend zu-
rück. Das Gefühl, so etwas Freu-
diges für Hausbewohner und
arme Kinder getan zu haben, be-
flügelte sie.

Es kam ein erfreuliches Spenden-
ergebnis von Fr. 2 171.35 zusam-
men.

Allen ein herzliches Dankeschön!

Text und Bild: Susi Schmid
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